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Das Vertrauen in den Kapitalismus unter den Massen bröckelt erheblich. 
Es sind vor allem opportunistische Strömungen, über die die bürgerliche 
Ideologie in die fortschrittlichen Bewegungen und die Arbeiterklasse 
eindringt, um die Entwicklung des sozialistischen Klassenbewusstseins 
der Arbeiterklasse zu verhindern. Das Buch knüpft direkt am ersten Teil 
dieser Reihe »Die Krise der bürgerlichen Ideologie und des Antikommu­
nismus« an, der im April 2021 erschien. Als zweiter Teil in der Reihe »Die 
Krise der bürgerlichen Ideologie und die Lehre von der Denkweise« be­
fasst es sich damit, wie der Opportunismus im weltanschaulichen Kampf 
auf der Grundlage der praktischen Kampferfahrungen nachhaltig über­
wunden werden kann. 

Die Bücher »Götterdämmerung über der ›neuen Weltordnung‹«, »Mor­
genröte der internationalen sozialistischen Revolution« und »Kata­
strophenalarm! Was tun gegen die mutwillige Zerstörung der Einheit von 
Mensch und Natur?« beinhalten die Analyse der Neuorganisation der 
internationalen kapitalistischen Produktion als neue Phase des Imperia­
lismus und die Schlussfolgerungen für die Strategie und Taktik der inter­
nationalen sozialistischen Revolution. Das vorliegende Buch dient der 
Vervollständigung durch die weltanschauliche Seite. Es erscheint in vier 
Teilen als Nummer 36 bis 39 der Reihe REVOLUTIONÄRER WEG.

Stefan Engel, Jahrgang 1954, ist gelernter Schlosser 
und arbeitet heute als freier Publizist. Seit 1968 ist 
er für den Parteiaufbau der MLPD aktiv. Seit 1975 
ist er einer der führenden Vertreter. Seit Ende der 
1980er­Jahre bis 2016 war er an verantwortlicher 
Stelle in der internationalen revolutionären Arbeiter­
bewegung tätig. Seit 1991 hat er von Willi Dickhut 
die Leitung des theoretischen Organs REVOLUTIO­
NÄRER WEG übernommen.

ISBN 978-3-88021-616-7

Teil III



Auszug Aus der eInleItung
Gegenüber der herrschenden bürgerlichen Ideologie 
hat sich überall auf der Welt in den letzten Jahren ein 
kritischer Geist entfaltet, kaum jedoch noch gegen­
über den Naturwissenschaftlern!

Die Rolle von Naturwissenschaft und Technik ist im All­
tag der Gesellschaft deutlich gewachsen. Schulen und 
Universitäten, aber auch Literatur, Filme, Wissen­
schaftsmagazine, Ratgeber, Gesundheitskurse, Radio 
und Fernsehen oder Internet verbreiten zuweilen wert­
volle und durchaus materialistische Informationen 
über wissenschaftliche oder technische Entwicklun­
gen. Allerdings trüben allerlei idealistische und meta­
physische Deutungen, unwissenschaftliche Begriffe 
und systemkonforme handlungsanleitungen ihren 
Wahrheitsgehalt. …

Im Fokus der Kritik stehen die krisenhaften, schädli­
chen Rückwirkungen der bürgerlichen Ideologie auf 
den Fortschritt der Naturwissenschaften.

273 Euro (wird in 28 Monatsraten á 10 

Euro bezahlt – die letzte Rate beträgt 

3 Euro).  

Das bedeutet einen Preisvorteil von  

10 Prozent gegenüber dem Einzelkauf!

Wir beraten Sie gerne. Team Verlag Neuer Weg

Besuchen sie auch www.revolutionaerer-weg.de!

system revolutIonärer Weg  
auch im Abo erhältlich

stImmen zum Buch„
„

Was mich beim Lesen mehr und mehr begeistert hat, 

ist das Gefühl, Material und Munition für ein echt freies 

Denken zu bekommen. Allgegenwärtige religiöse, me­

taphysische und idealistische Einflüsse – auch in den 

wissenschaftlichen Deutungen – versperren sonst den 

klaren Blick.

Das Buch enthält viele für mich neue und überraschen­

de Erkenntnisse. So, dass die Medizin keine in sich ge­

schlossene Wissenschaft ist. Aber okay, alles wird echt 

überzeugend belegt.



stImmen zum Buch

„

„Besonders begeisternd finde ich, dass viele Polemiken 

schöpferisch zu grundlegenden Definitionen von 

Medizin, Biologie und Physik führen. Das ist sehr 

wertvoll und eine schöpferische Weiterentwicklung des 

Marxismus­Leninismus. Man hebt beim  

Lesen sozusagen den Kopf über den Rand der 

ständigen Krisenhaftigkeit dieses Systems zur 

leuchtenden Zukunft in einem sozialistischen System. 

Welche Fortschritte der Menschheit in einem 

proletarischen Wissenschaftsbetrieb möglich waren 

und möglich wären!

Ich hatte vor dem Lesen ein mulmiges Gefühl und 

Angst vor Abwertung als Psychologin. Stattdessen 

fühle ich mich jetzt gestärkt und respektvoll 

behandelt. Der Angriff und die beeindruckende 

Polemik geht gegen die bürgerliche Psychologie und 

ihre Träger, ihre Funktion im Klassenkampf und 

Gesellschaft. Die oft messerscharfe Polemik hat mich 

gefreut und oft zum Lachen gebracht. Ich freue mich 

darauf, in die weltanschauliche Auseinandersetzung 

mit Kollegen zu gehen.

einleitung

1.    Aufschwung und niedergang  
der bürgerlichen naturwissenschaft

2.   die weltanschauliche sackgasse  
der modernen Physik

3.   die Astrophysik zwischen Wissenschaft  
und schöpfungsmythos

4.   die Biologie als »Wissenschaft vom leben«  
in der Krise

5.   Weltanschauliche Irrwege  
in der umweltforschung

6 .  die Krise des bürger lichen Ingenieurwesens

7.   das grundlegende dilemma  
der bürgerlichen medizin

8.   der mythos der »alternativen medizin«

9.   die moderne Psychologie  
zwischen dichtung und Wahrheit

10.  die Perspektiven der  
modernen naturwissenschaft
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I
n der Buchreihe »Die Krise der bürger­
lichen Ideologie und die Lehre der Denkwei­
se« behandelt der dritte Band die Krise der 
bürger lichen Naturwissenschaft. Die Natur­

wissenschaftler genießen in der bürgerlichen 
Gesellschaft allgemein hohes Ansehen, weil sie 
scheinbar unpolitisch, unanfechtbar und nur dem 
gesellschaftlichen Fortschritt verpflichtet sind. 
Mit dem Vordringen des Positivismus und Prag­
matismus haben die Naturwissenschaften jedoch 
erheblich an Wissenschaftlichkeit eingebüßt und 
sind in eine Krise geraten. Diese Streitschrift soll 
das materialistisch begründete freie Denken in 
der Arbeiterklasse wiederbeleben. Ohne sich von 
den Fesseln des Idealismus und der Metaphysik 
zu befreien, wird die Menschheit nicht in die Lage 
kommen, die Errungenschaften der modernen 
Naturwissenschaften für den gesellschaftlichen 
Fortschritt zu nutzen. So ist dieses Buch auch ein 
Muss für jede streitbare Wissenschaftlerin und  
jeden streitbaren Wissenschaftler. Es dient dem 
Ziel, dem wissenschaftlichen Sozialismus und  
seiner dialektisch­materialistischen Methode zu 
neuem Ansehen zu verhelfen.

Stefan Engel, Jahrgang 1954, ist gelernter Schlosser
und arbeitet heute als freier Publizist. Seit 1968 ist

er für den Parteiaufbau der MLPD aktiv. Von 1979 bis 2017
war er erster Vorsitzender der MLPD, bis 2016 an  

verantwortlicher Stelle in der internationalen 
revolutionären Arbeiterbewegung tätig. Seit 1991 hat er 
von Willi Dickhut die Leitung des theoretischen Organs  

REVOLUTIONÄRER WEG übernommen.


